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matıon, das mıt der rundung des ersten westfälischen Osters arde-
hausen 1mM TE 140 ZWal erst ach der Zeıt Norberts einsetzt, In
seinen grundlegenden Ausführungen S 45 IT) aber dıe eıt Norberts
einscNlıe

An der ei Ludger HORSTKÖTTER, Praem.
1): 4100 ulsburg

Franz BENTLER, Dorfkirchen IM Einflußbereich der Prämonstratenser
(aufgezeig eispie der Kırchen in der rıgn1tz), Teıl S 1m
Selbstverlag des Verfassers Wıttenberger Straße 30, 1a 2910
Perleberg, 179 Seıliten.

Der Autor, der och 1mM ersten Teıl seiner Dokumentatıon (Perleberg
und ın einem Beitrag in den Anal. Praem. LAII (1986) 28-34

eın prämonstratensisches Prinzıp der Kleinparochie in den Bıstümern
Ratzeburg, Havelberg und Brandenburg erkannt en glaubte und
der dieses Seelsorgeprinzıp («Jedes einste orf hatte seine eigene
Kırche») anerkennend als ypısch für dıe intensive Seelsorgsarbeıt der
Praämonstratenser gedeutet hatte, bekennt Seıite aufgrun der kr1-
tischen Bemerkungen VO Alfred SCHIRGE in den Anal Praem.
(1987) 113-118, daß seıine amalıge ese voreılıg SCWECSCH sSe1 und als
falsch zurückgenommen werden musse. Kleinparochıien habe CS VOrwIe-
gend 1ın den Sıedlungsgebieten der Flamen und Nıederländer ave
und Elbe, also ın Teılen der Prämonstratenserbistümer Havelberg und
Brandenburg, egeben, aber auch in den westelbischen Archıdiakonaten
der Bıstümer Verden und Halberstadt, dıe nıe prämonstratensisch
SCWESCH selen. Kleinparochien selen eher als Heiımatgewohnheı der
Sıedler erklären, nıcht als typısche Seelsorgsmethode der Präa-
mMonstratense

Im ersten Hauptteıl g1bt Pfarrer Bentler eınen Überblick ber die
kırchliche Organıisatıon des Bıstums Havelberg, und DUr 1er gılt der
Grundsatz: es orf hatte selne eigene Pfarrkırche und seinen e1ge-
nen eDanus Das zweıte Kapıtel geht auf dıe rage ein Wıe wurde
INan ebanus, und welche ufgaben hatte dieser erfüllen? Das
drıtte Kapıtel beschäftigt sich mıt der Gemeıinde 1m orf (Feste,
eßfeıer, Sakramente, Volksirömmigkeıt)

Der Autor hatte siıch SCNAUSO WI1Ie mMu CHRÖDTER, deren
Untersuchungen (sıehe Anal Praem. LXIV, 1988, 348-353) T: jedoch
mıt harten Worten als unzulänglıch krıtisiert S 47-57), A Ziel
gesetzl, ber dıe Arbeıt VOoN mu Schrödter hinaus entscheidende
Aufschlüsse ber das ypısch Prämonstratensische ın der Seelsorge der
rıgnıtz entdecken und beschreiben wı1e sıch dıe Pramonstraten-
SCT Von anderen en unterschieden, welche Frömmigkeıtsformen s1e
bevorzugten uUSW. och der Autor muß aufgrun der schlechten
Quellenlage (nur wenıge überlieferte Kırchenordnungen, Synodalstatu-
en Klosterchronıiken) eingestehen, daß eıne Antwort weder AaUus den
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Quellen der Liturgle, der Volksirömmigkeı und Heılıgenverehrung
noch AaUus dem Befund der Kırc  auten möglıch se1

1rotz dieses MAaAgerch Ergebnisses ist VOT em dieser drıtte Band der
Dokumentation eine gufte Erganzung Franz WINTER, Die Pramon-
Stiratenser des Jahrhunderts und ihre Bedeutung für das nordöst-
7 Deutschland, Berlın 865 Wäahrend Wınter, eın evangelıscher
Pfarrer, dıe Quellen AaUuSs seiner 16 interpretiert, wagt sıch der O-
lısche Pfarrer Bentler eıne H116 zusammentfassende Darstellung ber
das iırken der Pramonstratenser 1mM saächsıschen Raum (S 33 ohne
das Standardwerk VO Wınter verdrängen wollen

Erstaunlıic viel wırd ber dıe Pastoral in den Dorfgemeinden VOT
dem Tre 500 AdUus Quellentexten Zzusammengetltragen, allerdings nle-
mals ypiısch Prämonstratensisches, obwohl es Gesagte dıe VO
Pramonstratensern betreuten Pfarreien betrifft Fur dıe kurze O-
lısche Zeıt nach 500 (vor Martın Luther, aber ach der akKuları-
sierung des Havelberger Domkapıtels) ist das abschließende umfang-
reiche Kapıtel (S 58-179) sehr iıllustratiıv. Hıer werden mehr als DES
erhaltene Flügelaltäre, Schreine, Skulpturen und Wandgemälde VOT-
gestellt, die der Autor in den heute evangelıschen Dortkirchen der
Prignitz entdeckte und dıe jer erstmals als Fotodokumentation mıt
ausführlichen Beschreibungen und Deutungen vorgestellt werden.

orhanden siınd alle Tre1 eıHe des erkes 1Im Kunsthistorischen
Institut der Universıtät KOln, 1mM Friedrich-Meinecke-Institut der
Berlın, 1ImM Institut für Denkmalpflege Berlin(-Ost, Brüderstraße), 1Im
Heiımat-Museum Perleberg, ın der Sachsischen Landesbıibliothe Dres-
den und 1m Praämonstratenserkloster Duisburg-Hamborn.

An der €1 Ludger HORSTKÖTTER, Praem.
D- 4100 ulsburg

Inventaris Van archieven Van kloosters INn de provincie Groningen, ed
Hıddema romp (Publikaties Van het Rijksarchie, IN

Groningen, [3 Groningen 1989, ISBN 90-71238-41-5, In-8 /16
49,75;

Groninger kloosters, onder redactie Van romp (Groninger Histo-
rische reeks, : Publikaties Van het Rijksarchief INn Groningen,
Assen-Maastrıicht 1989, ISBN 90-232-2516-3, In-8 120 6(0)
afbeeldingen, 2150

oen de Provıncıe Groningen in 594 Van het Spaans Naar dat
Van de Noordelınjke Nederlanden overgıing, betekende dat het einde Van
de kloosters. Alleen de oude ordes telden reeds 34, daaronder
6E Van de premonstratenzers. Restanten Van de gebouwen of
kloosterarchieven Z1]n nauweliks overgebleven. De LiWwee hıerboven
vermelde werken bewijzen echter, dat IMNen dıe kleine nalatenschap mel

ZOTZ behandelt


